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25. Eidgenössisches Pontonier-
Wettfahren vom 6. bis 8. Juli
1973 in Zurzach

Kategorie B Beim Bootsfährenbau stellten sich 14 Sektionen zur
Ausmarchung, und beim Schnuren mit Schnürleinen und Spanntau
meldeten sich elf Sektionen des SPFV. Dass auch Pontoniere
schwimmen können, ist nun ebenfalls bewiesen, denn über 220
stellten sich im Schwimmwettkampf, bei dem eine Strecke von
200 m im geheizten Freibad von Zurzach zu durchschwimmen war

Adj Uof Victor Bulgheroni, Brugg

Der Marktflecken Zurzach war diesmal der Treffpunkt von über
1500 Pontomeren, die sich auf dem «gut aufgefüllten» Rhein im
Sektionswettfahren, im Einzelfahren mit Ubersetzboot und mit
dem Weidling mit flottem Wettkampfgeist und mit grossem Können

gemessen haben.
Zurzach zeigte sich schon von seiner Entstehung an sehr
gastfreundlich, beherbergte es doch ursprünglich eine römische
Legion, spater Markt- und Messeleute und schliesslich bis in die
jüngste Zeit hinein Pilger, welche die Wirkungsstätte der heiligen
Verena besuchten. In der neuesten Zeit nun öffnet Zurzach seine
Tore den Heilungs- und Erholungsuchenden dank dem
Gesundbrunnen, weicher aus der Tiefe von 460 m zutage tritt.
Das Wettkampfgelände, die Geniematerialschau, der schöne
Marktflecken Zurzach und natürlich auch das sehr schöne Sommerwetter

trugen sehr viel bei zum guten Geist aller Pontoniere, die
sich hier zum 25. Eidgenössischen Wettfahren getroffen haben.
Die Zuschauer und Anwohner vom Rhein (linkes und rechtes Ufer)
zeigten sich von den wasserfahrtechnischen Leistungen hoch
befriedigt, ebenso begeistert waren der Chef des EMD Bundesrat
Gnagi und die Aargauer Regierung und viele Ein-, Zwei- und
Dreisterngeneräle, die mit grossem Interesse den Wettkämpfen
folgten. Dem Sektionswettfahren folgte das Einzelfahren im Boot
mit Steuermann und Vorderfahrer. Im Einzelfahren mit dem Weidling

kämpften die Jungpontoniere und die Aktivmitgiieder der

Die Rangliste:

Sektionswettfahren1

Bootsfahrenbau.

Schnürwettkampf

1 Rang Sektion Brugg, 186 Punkte
2. Rang. Sektion Mumpf, 184 Punkte
3. Rang- Sektion Schönenwerd, 182 Punkte

1. Rang Schaffhausen
2 Rang: Schmerikon
3 Rang: Brugg
4 Rang Schmerikon
5 Rang Aarau

1 Rang- Buchs SG
2 Rang: Schaffhausen
3 Rang: Oberriet SG

Bootsfahrenbau Spannen des Fahrseils Geniematerialschau mit Kommandoturm Kommandoturm auf dem Wettkampfgelande

Wettkampf im Weidhngfahren Wettkampf im Weidling Zielfahren durch markierte
Ziele

Hohe Gaste Bundesrat Gnagi, Divisionar Hauser,
Alt-Waffenchef Genie, Hauptmann H Tschallener,
Zentralprasident SPFV

-
Wettkampf im Schnuren mit Seilwerk Demonstration einer Pontonierkompanie auf dem

Wasser Pontonfahre mit drei Schützenpanzern
Eine Sektion meldet sich zum Wettkampf bereit
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